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Bad Krozinger Pflegepreis 
 
6. Pflegemanagement – Seminar – Leiten und Führen im Pflegebereich 
„Berufsübergreifende Zusammenarbeit im Krankenhaus – Chance und 
Herausforderung“ am 13. April 2005 
 
Im Rahmen des 6. Pflegemanagement – Seminars in Bad – Krozingen wurde der erste 
Bad Krozinger Pflegepreis verliehen.  
 
 

 
 
 
Herr Bechtel, Pflegedirektor des Bad Krozinger Herzzentrums legte im Rahmen der 
Preisverleihung, der Wichtigkeit eines Pflegepreises in Zusammenhang zur Stellung 
von Stationsleitungen dar. Es gäbe viele Facharbeiten in den Ausbildungen von 
Stationsleitungen, sie könnten jedoch nicht benutzt werden, da sie einem breiten 
Publikum nicht zugänglich seien. Für die Jury sei es von Bedeutung gewesen in der 
Ausschreibung den Schwerpunkt auf ein theoretisches Thema mit dem Transfer in 
die Praxis zu lenken. Dies sei in dieser Arbeit gelungen. 
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Frau Prof. Dr. Immenschuh, Pflegewissenschaftlerin an der Katholischen 
Fachhochschule Freiburg stellte in ihrer Laudatio heraus, einerseits das 
Engagement seitens Herrn Bechtel einen Pflegepreis zu initiieren, andererseits die 
Dringlichkeit darzustellen was die Pflege täglich leistet. Sie erläuterte den 
Unterschied was Pflege täglich leistet und was Pflege braucht. Die ausgewählte 
Arbeit zur Verleihung des Pflegepreises stelle die pflegerische Versorgung des 
Patienten in den Vordergrund. Desgleichen die detaillierte Analyse der Problematik 
des Patienten anhand des kinästhetischen Lernmodells. Daraus können einerseits 
zielgerichtete pflegerische Handlungen abgeleitet werden, aber auch, werde in 
dieser Arbeit sehr deutlich gemacht, welche positive Wirkung es auf den Patienten 
habe. Die Förderung der Bewegung des Patienten, das schmerzfreiere mobilisieren 
und das Erreichen einer schnelleren Mobilität durch eine zielgerichtete Schulung 
vor bauchchirurgischen Operationen sei hervorragend beschrieben. 
Frau Prof. Dr. Immenschuh und Herr Bechtel überreichten den Preis in Höhe von 
€uro 1. 500.- Herrn Marius Hirsch, Stationsleiter am Universitätsklinikum Ulm, 
Abteilung Transplantations- und Viszeralchirurgie. 
 
Titel der ausgezeichneten Arbeit:  
„Die präoperative Mobilisationsinstruktion bei bauchchirurgischen Patienten“ 
Pflegerische Interventionsmöglichkeiten 
Herr Hirsch präsentierte anschließend dem Fachpublikum seine Arbeit. 
 
Die Facharbeit ist unter: http://journal.kinaesthetik.net/ veröffentlicht. 
 
E. Kirchner 
 
 


